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Nepomuk-Brunnen saniert und neu errichtet 

Die Ortenberger Ortskernerneuerung erstreckt sich auf viele 
Bereiche. Neben der Neugestaltung öffentlicher Verkehrs- und 
Aufenthaltsflächen und der Sanierung von privaten Wohnge-
bäuden sind auch die Schaffung von öffentlichen Einrichtungen 
wie die Arztpraxis, das Seniorenzentrum, eines Kindergartens 
oder des neuen Gemeindebauhofs Bestandteile diese Großpro-
jektes. Aber auch Kleinode in den Seitenbereichen der Ortsdurch-
fahrt stehen im Fokus bei der Ortenberger Ortskernerneuerung. 

So wurde etwa im letzten Jahr die Parkanlage beim Krieger-
denkmal behutsam neu gestaltet. Nun wurde auch der umgestal-
tete und an einen neuen Standort versetzte Nepomuk-Brunnen 
fertig gestellt. 
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde, zu der alle an diesem 
Projekt unmittelbar Beteiligten eingeladen waren, musikalisch umrahmt vom Gesangverein mit Brunnenliedern und 
einer Bläsergruppe mit Motiven aus Händels Wassermusik, wurde dieses barocke Juwel nun seiner Bestimmung über-
geben. Aus verschiedenen – insbesondere auch verkehrssicherheitsbedingten – Gründen wurde der Brunnen an den 
jetzigen Standort verlegt. Nun erhielt er wieder die ursprüngliche Form eines Ziehbrunnens und ist damit von allen 
Seiten „erlebbar“, erläuterte die Steinmetzin Claudia Beinert.  

Restaurator Bernhard Wink machte deutlich, wie dringend notwendig die Sanierung der auf dem Querbalken ange-
brachten Heiligenfigur war, denn diese war durch Witterungseinflüsse bereits stark in ihrer Substanz gefährdet. Er ging 
auch auf die Popularität des Brückenheiligen in Süddeutschland und insbesondere in den – wie die Ortenau – ehemals 
habsburgischen Gebieten ein. So ist der heilige Nepomuk auch Schutzpatron gegen Hochwasser! 
Mit stimmiger Kulisse, Bepflanzung, Ruhebank und einem effektvollen und doch unaufdringlichen Lichtkonzept 
entstand ein echtes Postkartenmotiv. Die Gesamtkosten der Sanierung einschlließlich Möblierung und Beleuchtung 
betragen ca. 24.000 EUR. Initiiert wurde die gesamte Sanierung durch die Gertrud-von-Ortenberg-Bürgerstiftung, die 
diese auch finanzierte. Unterstützung fand Sie bei der Regionalstiftung der Sparkasse. Die gesamte Beleuchtung ist 
eine Spende der Elektro-Gmeiner GmbH aus Ortenberg und auch Einzelpersonen haben mit Tatkraft und Spenden zum 
Gelingen des Werks beigetragen. 

Ihnen allen gebührt ein herzliches Vergelt`s Gott. Mit dieser gelungenen Gemeinschaftsaktion hat die Ortenberger 
Bürgerschaft ein wunderbares Schmuckstück geschaffen!

65. Jahrgang Freitag, 6. August 2021

Verantwortlich für die Titelseite ist die Gemeinde Ortenberg
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08.8.47  Braun Josef, 
    Obere Matt 2 a,  74 Jahre 

09.8.48  Trieglaff, Johannes, 
    Hessleweg 5  73 Jahre 

11.8.39  Wurster Sonja Maria, 
    geb. Muckle, 
    Untere Matt 7  82 Jahre 

12.8.36  Kunz Inge geb. Scholz, 
    Unter Matt 7   85 Jahre

 

Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffent-
lichung nicht widersprochen hat. 
Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentlichung 
ausdrücklich zugestimmt. 

 
Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
...  Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 
... Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
...  Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 

den Kindern? 
...  Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sich aber noch 

zu schwach? 
...  Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 

zu übernehmen, während Sie krank sind? 
...  Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 

noch unter 12 Jahre? 
Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284. 

BLHV

Vorläufig finden keine Sprechstunden statt. 

 
Sonstige gemeindliche Mitteilungen

Mitteilung für unsere Steuerzahler 

Grundsteuer und Gewerbesteuer, Fälligkeit am 15. 
August 2021 
Am 15. August 2021  wird die 3. Rate der Grundsteuer 
und der Gewerbesteuer für das Jahr 2021 zur Zahlung 
fällig. Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbu-
chungsermächtigung erteilt haben, wird der fällige Betrag 
abgebucht. 
Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe 
des Buchungszeichens fristgerecht zu überweisen. 
Wir weisen darauf hin, dass für verspätete eingehende 
Zahlungen die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszu-
schläge und Mahngebühren erhoben werden müssen. 

 
Spendenaktion Unwetter in Westdeutschland 

Die Bilder der Unwetterkatastrophe, welche uns in den 
vergangenen Wochen aus Rheinland-Pfalz und Nordrhein-
Westfalen und zwischenzeitlich auch aus anderen Hoch-
wassergebieten erreicht haben machen uns noch immer tief 
betroffen. 
  
Vereinzelt wurde die Gemeindeverwaltung auch auf die 
Einrichtung eines Spendenkontos angesprochen. Eine 
Einzelaktion einer einzelnen Gemeinde wäre aber mit sehr 
viel Aufwand verbunden – dies ginge etwa bereit mit der 
Prüfung und Ausstellung von Spendenbescheinigen los - , 
so dass dies wenig sinnvoll erscheint. Nicht zuletzt auch da 
es bereits eine Vielzahl an Spendenmöglichkeiten gibt und 
von Ortenberg keinerlei direkte Verbindungen oder Bezie-
hungen zu einer Gemeinde in den Katastrophengebieten 
bestehen, wie es etwa bei unseren Partnergemeinden 
Ortenberg/Oberhessen oder Stotzheim der Fall wäre. 
  
Da in vielen Gemeinden unseres Landes und in ganz 
Deutschland ähnliche gelagerte Situationen bestehen und 
Doppelstrukturen vermieden werden sollten, haben sich der 
Gemeindetag Baden-Württemberg zusammen mit dem 
Deutschen Städte- und Gemeindebund bereits unmittelbar 
nach den Unwettern auf eine gemeinsame Unterstützung 
mit dem Deutschen Roten Kreuz in Form einer Spendenak-
tion verständigt. Unter der Adresse www.drk.de/dstgb kann 
für die Menschen in den Katastrophengebieten gespendet 
und die Arbeit vor Ort unterstützt werden. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Ausbildung zum/zur 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 2022 

Sie suchen eine spannende Ausbildung und sichere 
Basis mit hoher Verantwortung für Ihren Start in die 
Berufswelt? Dann sind Sie genau richtig bei uns. 
Bewerben Sie sich 
  

Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d) 

  
Ihre Ausbildungszeit: 
Ihre Ausbildung startet am 01.09.2022 und dauert grund-
sätzlich drei Jahre.  
  
Sind Sie interessiert? 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
https://www.ortenberg.de/de/rathaus/stellenausschrei-

bungen.php 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 01.09.2021 
schriftlich an Gemeindeverwaltung Ortenberg, Dorfplatz 
1, 77799 Ortenberg oder per Mail an 
gemeindeverwaltung@ortenberg.de 
  
Die Gemeinde Ortenberg setzt sich für die berufliche 
Gleichstellung ein. Schwerbehinderte werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
  
Für weitere Informationen steht Ihnen die Ausbildungslei-
tung, Frau Walter unter Tel. 0781 9335-24 gerne, zur 
Verfügung. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum (ELR) 

Bekanntmachung des Ministeriums für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz über die Ausschrei-

bung des Jahresprogramms 2022 
 

vom 2. Juli 2021 
  
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz schreibt hiermit das Jahresprogramm 
2022 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
aus. Grundlage ist die Verwaltungsvorschrift zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum - ELR - vom 9. Juli 2014, 
ergänzt am 19. April 2016 (www.mlr.baden-wuerttemberg.
de, Stichwort „ELR“ und Gemeinsames Amtsblatt Nr. 5 vom 
25. Mai 2016). 
 

1. Grundsätzliches
  Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist 

Baden-Württembergs bedeutendstes Strukturentwick-
lungsprogramm für den Ländlichen Raum. Mit seinen 
vier Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, 
Arbeiten, Grundversorgung und Gemeinschaftseinrich-
tungen bietet es den Kommunen ein attraktives Förder-
angebot zur Bewältigung aktueller struktureller Heraus-
forderungen.

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Kommissarischer Wassermeister 
Klaus Riehle 0151 - 20027313

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
06.08.2021  Haaß, Schillerplatz, Zeller Str. 31, Offenburg, 
 Tel. 0781-93590 
07.08.2021   Marien, Hauptstr. 73, Schutterwald, Tel. 0781-605830 
08.08.2021    Löwen, Wilhelmstr. 9, Offenburg, Tel. 0781-36141 
09.08.2021   Stadt, Hauptstr. 43, Offenburg, Tel. 0781-9193590 
10.08.2021    Haaß, Ortenberger Str. 13, Tel. 0781-91933500 
11.08.2021    Schwarzwald, Hauptstr. 19, Offenburg, Tel. 0781-24864 
12.08.2021    Staufenberg, Kirchplatz 2, Durbach, Tel. 0781-93390 

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/96620

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    siehe Vereinsmitteilungen

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Donnerstag, 12.08.2021    graue Tonne 
(Siehe auch Abfallkalender)

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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2. Förderschwerpunkte 2022
 Wohnraum und Ortskernentwicklung 
  Im Fokus stehen die Aktivierung innerörtlicher Poten-

ziale durch Umnutzung leerstehender Gebäude, die 
Aufstockung von Gebäuden sowie die Nachverdichtung 
im Ortskern. Dies schließt auch Siedlungsflächen aus 
den 60er-Jahren des vergangenen Jahrhunderts ein, 
sofern diese mit dem Ortskern zusammengewachsen 
sind und einen entsprechenden Entwicklungsbedarf 
aufweisen. Förderfähig ist in diesen Bereichen auch die 
Schaffung von zeitgemäßen Wohnverhältnissen durch 
umfassende Modernisierung. Ziel ist und bleibt es, für 
den Schwerpunkt „Innenentwicklung/Wohnen“ rund die 
Hälfte der zur Verfügung stehenden Mittel einzusetzen. 
Offen ist das ELR für innovative und modellhafte 
Projekte.

  Förderfähig sind sowohl durch den Antragsteller oder 
Verwandte ersten und zweiten Grades eigengenutzte 
Wohnungen als auch Mietwohnungen zur Fremdnut-
zung (nicht in Neubauten). Bauvorhaben im Bestand, die 
in der Gebäudeeinheit ausschließlich Mietwohnungen 
oder neben eigengenutzten Wohnungen mehr als eine 
Mietwohnung enthalten, sind beihilferechtlich als 
„marktrelevant“ zu betrachten. Eine Förderung ist nur 
unter den Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 651/2014 
nach Nr. 6.3.3 ELR möglich.  

 Flächenaktivierung
  Innenentwicklung braucht organisatorische Strukturen, 

Dialog und Überzeugung, um einen Veränderungspro-
zess einzuleiten. Deshalb unterstützt das ELR seit 
Jahren die Durchführung von Beteiligungs- und Mitwir-
kungsprozessen (Nr. 5.2 ELR). Dabei hat sich gezeigt, 
dass der Einsatz eines örtlichen Koordinators als Binde-
glied zwischen Bürgerschaft, Planenden und Verwal-
tung zur Steigerung der Akzeptanz solcher Verände-
rungsprozesse beitragen kann. Der Einsatz eines 
solchen Koordinators kann mit 40 % der zuwendungsfä-
higen Kosten nach Nr. 5.2 ELR gefördert werden.

  Innerörtliche Entwicklungsperspektiven schaffen
  Um die innerörtliche Entwicklung in Gang zu bringen, 

muss häufig zuerst Platz für eine nachfolgende Neuord-
nung und Bebauung geschaffen werden. Die Aktivierung 
innerörtlicher Flächen unterstützt das ELR deshalb 
durch die Förderung von Zwischenerwerb, Abbruch und 
Neuordnung. Nicht nur Kommunen können für diese 
Maßnahmen eine Förderung erhalten, auch bei Unter-
nehmen oder Privatpersonen können beispielsweise 
Baureifmachungen mit 15 % bzw. 30 % gefördert 
werden.

  Für abgegrenzte innerörtliche Bereiche wird darüber 
hinaus auch die Förderung der unrentierlichen Ausgaben 
von Gemeinden bei Erwerb und Baureifmachung von 
Grundstücken angeboten. In der Praxis zeigt sich, dass 
die Gemeinden trotz der Förderung häufig eine hohe 
Finanzierungsbelastung haben, die nicht durch 
Verkaufserlöse abgedeckt werden kann. Um den Anreiz 
für innerörtliche Flächenaktivierung zu erhöhen, ist der 
Fördersatz beim unrentierlichen Mehraufwand abwei-
chend von Nr. 6.1.1 ELR von 40 % auf bis zu 75 % erhöht.

  Förderschwerpunkt Grundversorgung
  Neben dem Förderschwerpunkt Innenentwicklung/

Wohnen hat der Förderschwerpunkt Grundversorgung 
weiterhin hohe Priorität. Projekte aus diesem Förder-
schwerpunkt erhalten einen Fördervorrang. Die Versor-
gung mit Waren und Dienstleistungen ist und bleibt ein 
wichtiger Standortfaktor für den Ländlichen Raum. 
Grundversorgung ist die Deckung der Bedürfnisse der 
Bevölkerung mit Gütern oder Dienstleistungen des 

täglichen bis wöchentlichen sowie des unregelmäßigen, 
aber unter Umständen dringlich vor Ort zu erbringenden 
oder lebensnotwendigen Bedarfs. Bei Gütern oder 
Dienstleistungen, die ihrer Art nach überwiegend regi-
onal, das heißt innerhalb eines Radius von 50 km von 
der Gemeinde, in der die Betriebsstätte liegt, angeboten 
oder erbracht werden, kann unterstellt werden, dass 
diese regelmäßig der Grundversorgung dienen.

  Diese Punkte sind im Aufnahmeantrag der Gemeinde 
darzulegen und im Formular

 ELR-5 zu bestätigen.
  Mit dem ELR soll die Existenz kleiner Handels-, 

Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe zur Sicherung 
der Grundversorgung unterstützt werden. Vor allem 
Dorfläden, Dorfgaststätten, Metzgereien und Bäcke-
reien, aber auch der lokale Handwerker sind wichtige 
Bausteine der Grundversorgung. Zur Grundversorgung 
können auch Ärzte und Physiotherapeuten zählen.

  Dorfgaststätten im Ländlichen Raum sind ein wichtiges 
Kulturgut, das es zu erhalten gilt. Eine Gaststätte im Ort 
ist nie nur ein Platz zum Essen und Trinken, sondern 
immer auch ein gesellschaftlicher und kultureller Treff-
punkt, der vielfältig zur Lebensqualität im Ort beiträgt.

  Aufgrund der Bedeutung der Grundversorgung für den 
Ländlichen Raum ist die räumliche Abgrenzung nach Nr. 
4.1 ELR bzgl. des Förderschwerpunkts Grundversor-
gung analog dem Förderschwerpunkt Arbeiten erwei-
tert. 

  Weitere Informationen zum Förderschwerpunkt Grund-
versorgung sind unter der Internetadresse https://rp.
baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr  verfügbar.

  Klimaschutz durch Förderzuschlag bei CO2-Speiche-
rung

  Bioökonomiebasierte Bauweisen werden vor dem 
Hintergrund der klimatischen Veränderungen immer 
wichtiger und werden daher weiterhin im ELR verstärkt 
gefördert. Bei überwiegendem Einsatz ressourcenscho-
nender, CO2 bindender Baustoffe wie Holz in wesent-
lichen, neu entstehenden Gebäudeteilen wird der 
Fördersatz um 5 %-Punkte erhöht.

  Der Einsatz von CO2 bindenden Baustoffen ist durch 
eine zusätzliche Erklärung (Formular ELR-9) mit der 
Antragstellung zu bestätigen. Der Nachweis erfolgt mit 
dem Schlussverwendungsnachweis, dem die „Statistik 
der Baufertigstellungen“ (siehe auch https://www.stati-
stik-bw.de/baut/servlet/LaenderServlet) mit Bestäti-
gungsvermerk durch die Gemeinde beizufügen ist. 

Tabelle zur erhöhten Förderung bei CO2 bindenden 
Baustoffen:
 
Förderart Fördersatz max. Förderbeträge  
Nr. 6.1 45 bzw. 55 % max. 1 Mio. €   
   Umnutzung: max. 55.000 € pro 

Wohneinheit (WE) Modernisie-
rung und Baulückenschluss: 
max. 

Nr. 6.2 35 %  25.000 € pro WE allg.: max. 
125.000 €   

Nr. 6.3.1.1 35 %  max. 200.000 € unter Beach-
tung von De-minimis bei Klein-
stunternehmen der Grundver-
sorgung und bei Einrichtungen 
für lokale Basisdienstlei-
stungen   

Nr. 6.3.1.2, und 
6.3.1.3 max. 15 bzw.  max. 250.000 €   
 20 %
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Nr. 6.3.3 max. 15 bzw.  max. 200.000 €   
 20 %
  
  Förderschwerpunkte Arbeiten und Gemeinschaftsein-

richtungen 
  Im Förderschwerpunkt Arbeiten sollen zur Stärkung der 

dezentralen Wirtschafts- und Siedlungsstruktur kleine 
und mittlere Betriebe unterstützt werden. Dazu gehören 
auch neue Organisationsformen wie Co-Working oder 
Kooperationen in Multifunktionszentren. 

  Für die innerörtliche Weiterentwicklung soll im Förder-
schwerpunkt Arbeiten die Entflechtung störender Gemen-
gelagen im Ortskern gefördert werden, zum Beispiel die 
Verlagerung eines emissionsstarken Betriebs in das 
nahegelegene Gewerbegebiet. Die frei werdende inner-
örtliche Fläche kann dann anschließend einer nachbar-
schaftsverträglichen Nachnutzung zugeführt werden.  

  Gemeinschaftseinrichtungen wie Mehrzweckhallen oder 
Dorfgemeinschaftshäuser werden nur noch gefördert, 
wenn sie der Innen- und Ortskernentwicklung dienen. Die 
Förderung konzentriert sich auf die Modernisierung und 
Anpassung von Bestandsgebäuden. 

  Die Förderung von Rathäusern und Kindergärten ist im 
Zusammenhang mit Anpassungsmaßnahmen und 
Restrukturierungen möglich, insbesondere unter Nutzung 
von Bestandsgebäuden. 

 
3.  Verfahren 
  Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 

2022 ist ein kommunaler Aufnahmeantrag mit aktuellen 
Darlegungen zur strukturellen Ausgangslage und zu den 
Entwicklungszielen. Der Zusammenhang zu den 
geplanten Einzelprojekten ist darzustellen. Ein Aufnah-
meantrag kann auf der Ebene von Teilorten, von 
Gemeinden oder von interkommunalen Zusammen-
schlüssen gestellt werden und enthält alle in seinen 
Bereich fallende Einzelprojekte. Diese sind im Formular 
ELR-1/3 entsprechend der Priorität aufzulisten. 

  Die einzelnen Projektbeschreibungen sind Bestandteile 
des gemeindlichen Aufnahmeantrags. Die Projektbe-
schreibung für wohnraumbezogene Projekte (Formular 
ELR-4) beschreibt das Projekt aus gemeindlicher Sicht. 
Bei der Formulierung der Projektbeschreibung zu Investi-
tionen von Unternehmen (Formular ELR-5) stimmen die 
Gemeinden insbesondere die Angaben zur Unterneh-
mensgröße, zur Anzahl der Mitarbeiter sowie zum vorge-
sehenen Durchführungszeitraum mit dem Unternehmen 
ab und lassen diese Angaben durch Mitzeichnung des 
Unternehmens bestätigen.  

  Stellt eine Gemeinde mehrere Aufnahmeanträge, so 
müssen auch diese in eine Rangfolge gebracht werden. 

  Es wird darauf hingewiesen, dass die erforderlichen 
Unterlagen zur Antragstellung vollständig vorliegen 
müssen, damit die Anträge bearbeitet werden können 
(siehe Formular ELR-1/1). 

  Auf den Stufen des Auswahlverfahrens (Gemeinde-, 
Landkreis-, Regierungsbezirk- und Landesebene) werden 
die kommunalen Aufnahmeanträge in eine Rangfolge 
gebracht. Insbesondere auf Landkreisebene ist die struk-
turelle Ausgangslage mit Bezug auf die Bedürftigkeit der 
Gemeinde (z. B. Bevölkerungsentwicklung, Steuerkraft-
summe, Einwohner pro ha Siedlungsfläche) und die struk-
turelle Bedeutung der beantragten Projekte bei der Prio-
risierung der Aufnahmeanträge zu würdigen. 

    Die für die Antragstellung notwendigen aktuellen Formu-
lare sind unter der Internetadresse https://rp.baden-
wuerttemberg.de/themen/land/elr abzurufen. 

  Die Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind 
durch die antragstellenden Städte und Gemeinden bis 
zum 30. September 2021 

 einzureichen.  
  
  Ziel der neuen Landesregierung ist, die Möglichkeiten der 

Digitalisierung zu nutzen, um Verwaltungsverfahren 
effektiv zu gestalten. Als erster Schritt wird deshalb die 
Möglichkeit einer digitalen Übermittlung der Antragsun-
terlagen über eine Cloud-Lösung der Landesoberbehörde 
IT Baden-Württemberg (BITBW) angeboten. 

  Dieses Verfahren ersetzt die Übermittlung der Papierakte 
sowie alle im Verfahren vorgesehenen Mehrfertigungen. 
Das Übersenden gedruckter Antragsunterlagen entfällt in 
den Fällen einer digitalen Antragstellung. Näheres ist im 
folgenden Merkblatt geregelt: „Merkblatt für die 
Gemeinden zur digitalen Übermittlung von Antragsunter-
lagen imELR“. Das Merkblatt ist unter https://rp.baden-
wuerttemberg.de/themen/land/elr abrufbar. 

  Eine digitale Zugangsberechtigung ist von den Gemeinden 
bis zum 31. August 2021 

  per E-Mail beim zuständigen Regierungspräsidium zu 
beantragen. 

  
  Gemeinden, die die Möglichkeit der digitalen Antragstel-

lung dieses Jahr noch nicht nutzen wollen, können dieses 
Jahr Anträge auch noch schriftlich stellen.In diesem Fall 
sind die Unterlagen je zweifach der zuständigen Rechts-
aufsichtsbehörde und der Bearbeitungsstelle im Regie-
rungspräsidium vorzulegen.  

  Die Rechtsaufsichtsbehörde legt eine kommunalwirt-
schaftliche Stellungnahme zu den kommunalen Projekten 
bis zum 28. Oktober 2021 der zuständigen Bearbeitungs-
stelle im Regierungspräsidium vor. 

 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-Tag 
im Kreisgebiet -vielfältige Veranstaltungen laden dazu ein, 
die kulinarischen und kulturellen Besonderheiten der Region 
zu entdecken. Bitte haben Sie Verständnis, dass aufgrund 
der aktuellen Situation im Rahmen der Corona-Pandemie, 
einige Veranstaltungen nur unter bestimmten Auflagen statt-
finden können. Nähere Informationen zu möglichen Auflagen 
erfahren Sie direkt beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 12. August finden folgende Veranstaltungen statt: 
Wolfach: Dufte Tannen und würzige Kräuter 
Weißtanne, Buche und Spitzwegerich, waren die schon 
immer hier? Ein vegetationsgeschichtlicher Spaziergang 
voller Überraschungen mit anschließendem Kräuterbutter-
schlagen, Versucherle und Speckvesper. Treffpunkt: 16 Uhr, 
Kurgarten-Hotel, Funkenbadstraße 7, 77709 Wolfach. Die 
Kosten betragen 9 € für Erwachsene und 5 € für Kinder. Infos 
und Voranmeldung bis zum 09.08.2021 unter tourist-info@
wolfach.de oder 07834 835353. 
  
Lahr: Kaffeehaustour 
Besuch der Genussmanufaktur Burger und des denkmalge-
schützten Art Deco Café „Süßes Löchle“ mit feinen, süßen 
und herzhaften Kostproben bei Winzersekt und Kaffee 
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umrahmt von Anekdoten und Geschichten. Treffpunkt: 16 
Uhr, Lahr/Schwarzwald. Die Kosten betragen 25 €. Infos und 
Voranmeldung drei Tage im Voraus unter stadtmarketing@
lahr.de oder 07821 9100128, max. 20 Teilnehmer. 
  
Lahr: Museumsbar: Luksan Wunder 
Chillen auf badisch in der Feierabend-Oase mit dem musi-
zierenden Satirekollektiv Luksan Wunder um den Friesen-
heimer Musiker Manfred Groove. Verlängerte Museumsöff-
nungszeiten. Treffpunkt: 18 Uhr, Stadtmuseum Lahr, 
Kreuzstr. 6, 77933 Lahr/Schwarzwald. 
  
Ettenheim: Vielfalt im Rebsortengarten genießen 
Stimmungsvolle Führung im einzigartigen Rebsortengarten 
und auf dem Weinlehrpfad. Sie erfahren von unserer Wein-
guide, Elisabeth Winkler, wie neue Rebsorten entstehen. 
Dazu wird eine Käseplatte mit Pasteten und Baguette 
serviert. Treffpunkt: 18 Uhr, Heubergturm Parkplatz bei 
Heubergraststätte Ettenheim. Die Kosten betragen 25 € für 
Erwachsene und 10 € für Kinder. Infos und Voranmeldung 
bis zum 09.08.2021 unter elisabeth.winkler@winklerschu-
lung.de oder 07822 1508, max. 20 Teilnehmer. 
  
Mahlberg: Museum, Whiskey und Zigarre 
Nach einer interessanten Führung durch Deutschlands 
größtes Tabakmuseum bei dem Sie viel historisches, kuri-
oses und alltägliches rund um den Tabak erfahren, erhält 
jeder Besucher einen original badischen Whisky und je nach 
Wunsch eine Zigarre oder ein Zigarillo dazu. Treffpunkt: 18 
Uhr, Oberrheinisches Tabakmuseum, Kirchstr. 4, 77972 
Mahlberg. Die Kosten betragen 9 €. Infos und Voranmeldung 
bis zum 10.08.2021 unter 07825 843812 oder joerger.stadt@
mahlberg.de, max. 15 Teilnehmer. 
  
Haslach: Putzfrau-Tour mit Wilma Strupferer 
Bei diesem amüsanten Großputz wird die Stadtgeschichte 
bestimmt nicht unter den Teppich gekehrt. Erleben Sie mit 
Humor wissenswertes über die Leidenschaft des Putzens. 
Anschl. Einkehr in Haslacher Lokal möglich. Treffpunkt: 
18.30 Uhr, Altes Kapuzinerkloster, Klosterstraße 1, Haslach. 
Die Kosten betragen 9 €, inkl. Putzwässerle, Ermäßigung für 
Kinder. Infos und Voranmeldung bis zum Vortag (12 Uhr) 
unter 07832 706172, max. 25 Teilnehmer. 
  
Zell am Harmersbach: No-Hocker-Party 
Im August lädt der Stadtpark donnerstags zum Kultur-Pick-
nick ein. Eine „offene Bühne“ bietet eine Plattform für 
Amateure und Profis, die sich einem lockeren und interes-
sierten Publikum präsentieren. Wer will bringt eine eigene 
Sitzgelegenheit mit oder nutzt die Parkbänke zum „nohocke 
und zugucke“. Treffpunkt: ab 19 Uhr, Stadtpark (Kirchstraße), 
77736 Zell am Harmersbach. Infos unter 07835 636947 oder 
tourist-info@zell.de 
  
Kehl: So romantisch ist Straßburg am Abend 
Entdecken Sie oft im Alltag übersehene Plätze, Monumente 
und versteckte Winkel der Kehler Nachbarstadt in abend-
lichem Glanz! Um den Abend abzurunden, wird optional 
eine Pause im Restaurant „Le Gruber“ angeboten. Treff-
punkt: 19 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 
77694 Kehl. Die Kosten betragen 11,90 €. Infos und Voran-
meldung bis zum 05.08.2021 unter 07851 881555 oder 
tourist-information@marketing.kehl.de, max. 25 Teilnehmer. 
  
Wiederkehrende Veranstaltungen  
Gengenbach: Offene Weinprobe (Am Winzerkeller 2, 77723 
Gengenbach) 
Offenburg: Offene Weinprobe (Schulstraße 5, 77654 Offen-
burg) 

Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Ettenheim: Wein.Garten 
Hornberg: „Mit der Kuh auf Du und Du“ – Vesper und 
Hofführung auf Bio Milchviehbetrieb 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 
  
Fortbildungen für ehrenamtlich Engagierte im Ortenau-
kreis 
Neu im Fokus: Vereine von Zugewanderten 
Der Ortenaukreis bietet für ehrenamtlich engagierte 
Menschen die kostenfreie Fortbildungsreihe „Engagement 
braucht Wissen“ an. Dabei gestalten die Ehrenamtlichen 
das Programm mit. Auch in diesem Jahr sind engagierte 
Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, ihre Wünsche für die 
nächstjährige Fortbildungsreihe zu äußern. Auf der Platt-
form www.ortenau-engagiert.de können sie bis Ende 
September über das Fortbildungsangebot 2022 abstimmen. 
Seit sieben Jahren ist die Webseite der Vernetzungsstelle 
Bürgerschaftliches Engagement beim Landratsamt Ortenau-
kreis bereits im Internet abrufbar. Seitdem hat sie sich als 
Wegweiser für sozial engagierte Menschen im Kreis etabliert. 
„Wir passen unser Angebot immer an die aktuellen Verände-
rungen der Vereinslandschaft an“, erklärt Marco Schwind, 
seit Juli neuer Ansprechpartner der Vernetzungsstelle. „Im 
Kreis gibt es immer mehr Vereine, die von Eingewanderten 
und ihren Nachkommen gegründet werden. Um noch mehr 
Menschen zu erreichen, beziehen wir deshalb Migrantenor-
ganisationen zukünftig stärker in die Gestaltung des 
Programms ein. Mit über 60 Migrantenorganisationen besitzt 
der Ortenaukreis eine Vielfalt, die wir in unserem Programm 
abbilden möchten“, betont Schwind. 
Nach Auswertung der Umfrage und Veröffentlichung voraus-
sichtlich im vierten Quartal können sich Interessierte online 
unter www.ortenau-engagiert.de oder postalisch für die 
Fortbildungen anmelden. 
  
Deponien und Wertstoffhöfe machen keine Sommerpause 
Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind 
während der Schulsommerferien wie gewohnt geöffnet – 
das teilt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Ortenau-
kreises mit. 
„Die Deponien und Wertstoffhöfe Achern-Maiwald, ´Vulkan´ 
in Haslach im Kinzigtal, Kehl-Kork, Lahr-Sulz, Neuried-
Altenheim, Oberkirch-Meisenbühl, Offenburg-Rammers-
weier, Schutterwald-Höfen und Seelbach-Schönberg sind 
montags bis freitags von 7.30 bis 12.15 Uhr und von 13 bis 
16.45 Uhr sowie samstags durchgehend von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet“, teilt Abfallberater Johann Georg Kathan mit. 
Der ´Kahlenberg´ in Ringsheim ist von Montag bis Freitag 
durchgehend von 7.30 bis 18 Uhr und am Samstag von 8 bis 
13 Uhr geöffnet. 
Deponie und Wertstoffhof Schwanau-Ottenheim sind nur 
von Mittwoch bis Freitag, jeweils von 7.30 bis 12.15 Uhr und 
von 13 bis 16.45 Uhr geöffnet, samstags durchgehend von 8 
bis 13 Uhr. 
Die Deponie Offenburg-Zunsweier ist nur samstags durch-
gehend von 8 bis 13 Uhr geöffnet. 
Die Öffnungszeiten aller Deponien und Wertstoffhöfe stehen 
auch auf der Rückseite des Abfallkalenders oder können auf 
der Homepage der Abfallwirtschaft (www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de) sowie in der „AbfallApp Ortenaukreis“ im 
Menüpunkt „Abfallannahmestellen“ abgerufen werden. 
Bei weiteren Fragen zur Abfallentsorgung stehen die Abfall-
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berater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis 
unter Tel. 0781 805-9600 oder per E-Mail: abfallwirtschaft@
ortenaukreis.de gerne zur Verfügung. 
  
Schnelle Hilfe für Menschen mit psychischer Erkrankung 
und deren Angehörige 
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB) 
„Mein Sohn ist psychisch erkrankt - wer hilft mir?“, „Ich 
traue mich nicht nach draußen und fühle mich beobachtet“ 
- Mit  solchen und ähnlichen Anliegen können sich Menschen 
an die IBB wenden. Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter beraten kostenlos und informieren über das regi-
onale Beratungs- und Unterstützungsangebot. Die 2016 
eingerichteten IBB-Stellen haben sich als unabhängige 
Anlaufstelle zwischenzeitlich flächendeckend im Ortenau-
kreis etabliert. An fünf Standorten berät das Team aus Ange-
hörigen, Psychiatrie-Erfahrenen, einer Fachkraft aus dem 
sozialpsychiatrischen Feld und der Patientenfürsprecherin 
jeweils einmal im Monat.  
  
Speziell die Patientenfürsprecherin tritt für Kunden ein, die 
mit ihrer Betreuung und Behandlung unzufrieden sind und 
kann zwischen den Betroffenen und psychiatrischen Einrich-
tungen, Behörden und Arbeitgebern vermitteln. 
Die Mitarbeiter legen Wert auf eine Beratung auf „Augen-
höhe“. Dies kann die Hemmschwelle, sich Hilfe zu suchen, 
verringern und wechselseitiges Verständnis auf dem Hinter-
grund eigener Erfahrungen fördern. 

Die Sprechstunden der IBB-Stellen finden wie folgt statt: 
 
• in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, jeden 

ersten Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07841 
6048 4499, Mobil: 01523 6276639

• in Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, jeden 
dritten Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 
07834 988 3399, Mobil: 01525 6828302

• in Kehl beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden 
zweiten Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 
07851 9487 5599, Mobil: 01525 6828301

• in Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 
zweiten Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 
07821 95449 2299,Mobil: 01525 6828304

• und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Pati-
entenfürsprecherin, jeden vierten Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr, Telefon: 0781 805 6699, Mobil: 01525 
6828303.

 
Das Angebot der IBB-Stelle ist unverbindlich und kann ohne 
Anmeldung genutzt werden. Als Schutzvorkehrung wird 
gebeten einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Mitar-
beiter der Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht 
und beraten vertraulich und kostenlos. Eine Rechtsberatung 
findet nicht statt. 

Stadt Offenburg

Noch Plätze frei beim Ferienspaß im Museum  
Während der Ferienzeit bietet das Museum im Ritterhaus 
Kurse und Stadtführungen für Kinder im Rahmen des 
Offenburger Ferien(s)pass an.  
Für folgende Veranstaltungen können sich noch Kinder 
anmelden: 
Di 10. August 9.30-11 Uhr  
Reise um die Welt  
Ferien(s)pass für Kinder von 5-9 Jahren mit Susanne Leien-
decker 
Gebühr 4 €, Museum 

Einmal auf Weltreise gehen, wer hat noch nie davon 
geträumt? Heute gehen wir gemeinsam auf große Reise. 
Von Kontinent zu Kontinent erfahrt ihr, wie Menschen 
anderswo leben, was „verlängerte Finger“ sind und was sich 
hinter einem „geheimnisvollen Hund“ verbirgt. Ob Afrika, 
Lappland, die Südsee oder China -wohin uns unsere Reise 
führt, das bestimmt ihr selbst! 

Mi 11. August 9.30-11 Uhr  
Glasmalerei  
Ferien(s)pass für Kinder von 5-9 Jahren mit Constanze Albe-
cker-Gänser 
Gebühr 5 €, Museum 
Die Glasmalerei hat in Offenburg eine lange Tradition. In 
zahlreichen Ateliers, wie zum Beispiel bei den Glaskünstlern 
Eugen Börner oder Karl Vollmer, wurden große Fenster für 
Kirchen und kleinere für Häuser entworfen und hergestellt. 
Die Glasfenster aus der Sammlung des Museums sind in der 
stadtgeschichtlichen Ausstellung zu sehen. Die Kinder 
erfahren in verschiedenen Schritten, wie ein buntes Glasfen-
ster entsteht. Anschließend gestalten sie selbst ein Glasbild. 

Do 12. August 15-16 Uhr  
Umgang mit neuen & alten Büchern  
Ferien(s)pass für Jugendliche von 12-17 Jahren mit Tycho 
Klettner 
Gebühr 4 €, Stadtarchiv/Museum 
Viele einzelne Blätter ergeben ein Buch –doch wie funktio-
niert das eigentlich genau? Und wurden Bücher früher 
anders gebunden als heute? Was macht man, wenn ein 
Buch auseinanderfällt? Buchbinder Tycho Klettner zeigt, 
welche typischen Schäden an neuen und alten Büchern 
auftreten können. Was kann zum Beispiel getan werden, um 
gebrochene Buchrücken, eingerissene Buchdeckel oder 
beschädigte Seiten vorzubeugen? Darf man Klebeband für 
die Reparatur benutzen? 
Es werden alte Bücher aus dem Stadtarchiv und im Museum 
unter die Lupe genommen. Zum Vergleich kann gerne das 
eigene Lieblingsbuch mitgebracht werden –ebenso gerne 
eigene reparaturbedürftige Bücher. 

Do 19. August 9.30-11.30 Uhr  
Helden der Arena. Die Gladiatoren  
Ferien(s)pass für Kinder von 7-11 Jahren mit Alexandra 
Eisinger 
Gebühr 4,50 €, Museum 
Die Gladiatoren waren die Stars im römischen Amphitheater. 
Die Kämpfe haben rituelle Wurzeln und mussten nicht immer 
mit dem Tod eines Kämpfers enden. In dem Kurs wird hinter 
die Kulissen der Spiele geschaut. Wie wird man Gladiator 
und mit welchen Waffen kämpft ein Thraker? Welche Gegner 
hat ein Bestiarius? Im Anschluss wird ein Gladiatoren-Helm 
gebastelt. 

Di 24. August 9.30-11 Uhr  
Hereinspaziert  
Ferien(s)pass für Kinder von 5-9 Jahren mit Marion Herr-
mann-Malecha 
Gebühr 4 €, Museum 
Hereinspaziert ins Museum im Ritterhaus, denn hier gibt es 
nicht nur viel zu sehen, wie etwa naturgetreue Landschaften, 
wilde Tiere oder alte Römer, sondern auch zu hören, wie 
zum Beispiel Vogelstimmen oder afrikanische Musik. Viel 
Spaß beim Entdecken! 

Do 26. August 9.30-11 Uhr  
Abenteuer Eisenbahn  
Ferien(s)pass für Kinder von 5-8 Jahren mit Alexandra 
Eisinger 
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Gebühr 4 €, Museum 
Mit der Erfindung der Eisenbahn vor circa 200 Jahren verän-
derte sich das Leben der Menschen: die Landschaft durch 
den Bau der Bahnstrecken, die Arbeit durch neue Berufe. 
Aber auch wie die Menschen reisten. „Bitte einsteigen! 
Türen schließen! Vorsicht bei der Abfahrt!“ 

Mi 1. September 9.30-11 Uhr  
Tiere der Nacht  
Ferien(s)pass für Kinder von 5-9 Jahren mit Alexandra 
Eisinger 
Gebühr 4,50 €, Museum 
Die Familienausstellung erklärt die heimische Natur 
anschaulich im Detail. Es gibt viel zu entdecken und zahl-
reiche Mitmachstationen, Spiele und lustige Fragen, die 
Lust auf mehr machen. Denn wer weiß zum Beispiel, ob 
Enten kalte Füße bekommen, oder ob das Reh die Frau vom 
Hirsch ist? 
Die Veranstaltungen finden unter Vorbehalt der Pandemie-
Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaßnahmen. 
Eine Anmeldung ist jeweils erforderlich unter museum@
offenburg.de oder 0781 82 2577 

 
Sonstige amtliche Mitteilungen

Arbeitseinsatz des Rentnertrupps 

Einladung zum Arbeitseinsatz des Rentnertrupps 
Der nächste Arbeitseinsatz für den Rentnertrupp findet am 
kommenden Mittwoch, 11. August 2021  statt. Treffpunkt 
ist um 8:00 Uhr am Rathaus. 
Ziel des Einsatzes ist es die dortigen Außenanlagen zu 
pflegen. 
Insbesondere „Jungrentner“ sind herzlich eingeladen den 
Arbeitstrupp zu verstärken um ehrenamtlich für die Dorfge-
meinschaft und das Ortsbild tätig zu sein. 
  
Die Einsatzleitung 
  
  

 
Geschwindigkeitskontrolle am Bühlweg 

Kaum war die Messstation aufgebaut, wurden die Raser im 
ganzen Ortenaukreis gewarnt. 
Der Bühlweg von der Hauptstraße bis zur Kapelle ist eben 
eine beliebte Rennstrecke. 
Leider gibt es die unvernünftigen, rücksichtslose Rasern, 
die wissentlich gegen die geltenden 
Regeln verstoßen.  
  
Wir, die Anwohner des Bühlwegs, appellieren an die Vernunft 
der Motorrad- und Autofahrer, damit 
Kinder sowie Fußgänger endlich sorglos die Straße über-
queren können. 
  
Sprecher der Anwohner 
Helmut Bürkle 

Verbraucherzentrale 

VERBRAUCHER STÄRKEN IM QUARTIER IN MANNHEIM  
Unterstützung für Bewohner:innen in der Mannheimer 
Neckar-stadt-West
• Bundesweites Projekt „Verbraucher stärken im Quartier“ 

unterstützt Menschen in strukturschwachen Stadtteilen
• Gefördert wird das Projekt im Rahmen der ressortüber-

greifenden Strategie „Soziale Stadt – Nachbarschaften 
stärken, Miteinander im Quartier“ durch das Bundesmini-
sterium des Innern, für Bau und Heimat (BMI) und das 
Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz 
(BMJV).

• Ziel ist besserer Schutz vor unseriösen Geschäften und 
Stärkung von Kompetenzen im Konsumalltag

 
Untergeschobene Handyverträge, unseriöse Haustürge-
schäfte, strittige Forderungen – für Menschen, die in 
strukturschwachen Stadtquartieren leben, sind die 
Probleme des Konsumalltags oft eine besondere Heraus-
forderung. In der Mannheimer Neckarstadt-West entsteht 
im Rahmen des bundesweiten Projekts „Verbraucher 
stärken im Quartier“ ein Modell-Quartier. Ziel ist es, 
Menschen vor Ort zu unterstützen und ihnen konkrete 
Hilfestellung bei Problemen in ihrem Alltag als Verbrau-
cherinnen und Verbraucher zu geben.  
Die Verbraucherzentralen der Länder und der Verbraucher-
zentrale Bundesverband bieten mit dem Bundesprojekt 
niedrigschwellige Unterstützungsangebote in Stadtquar-
tieren an. Sie gehen gezielt auf diejenigen Verbraucher:innen 
zu, die von den Verbraucherzentralen bisher nicht erreicht 
werden. Gründe hierfür können mangelnde soziale Teilhabe, 
sprachliche oder kulturelle Barrieren, geringe Kenntnisse 
rechtlicher Handlungsmöglichkeiten, unzureichende 
Kompetenz bei der Nutzung moderner Informationstech-
niken oder auch fehlendes Wissen zu Hilfs- und Unterstüt-
zungsstrukturen sein. 
Gefördert wird das Projekt vom Bundesministerium des 
Innern, für Bau und Heimat (BMI) und vom Bundesministe-
rium der Justiz und für Verbraucherschutz (BMJV) unter dem 
Dach der ressortübergreifenden Strategie „Soziale Stadt - 
Nachbarschaften stärken, Miteinander im Quartier“. 
Im August 2016 wurde die ressortübergreifende Strategie 
„Soziale Stadt – Nachbarschaften stärken, Miteinander im 
Quartier“ vom Bundeskabinett beschlossen. Auf der Grund-
lage des Städtebauförderprogramms „Sozialer Zusammen-
halt“ (ehemals „Soziale Stadt“) werden die baulichinvestiven 
Maßnahmen durch sozialintegrative Projekte anderer 
Ressorts ergänzt, die einen Beitrag zur Stabilisierung von 
Stadt- und Ortsteilen leisten. Ziel ist es, Synergien zu 
schaffen und die Unterstützung der Quartiere dadurch effizi-
enter zu gestalten. Für die bundesweiten Modellvorhaben 
stellte das BMI von 2017 bis 2020 jährlich 10 Millionen Euro 
bereit. Ziel ist es, dass die Projekte mit der Anschubfinanzie-
rung des BMI so ausgestaltet werden, dass sie im Erfolgsfall 
dauerhaft durch die jeweiligen Projekt-Partner:innen vor Ort 
verstetigt werden können. 
Im Fokus des Projekts stehen Probleme und Fragen, die 
eine hohe und oft akute Bedeutung für den Verbraucher-
alltag haben. Dazu gehören beispielsweise unseriöse 
Vertragsabschlüsse an der Haustür und im Internet, zu teure 
Handy-Verträge und Kredite oder Energieschulden. 
„Was nützen die besten Verbraucherrechte, wenn die Betrof-
fenen sie nicht kennen oder niemanden haben, an den sie 
sich mit Problemen aus dem Verbraucheralltag wenden 
können? Mit dem Projekt „Verbraucher stärken im Quartier“ 
stehen wir den Menschen mit Rat und Tat zur Seite. Das 
engagierte Team der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg erfährt aus erster Hand, wo der Schuh drückt. Die 
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter suchen dann zusammen 
mit den Menschen direkt vor Ort gezielt nach unkompli-
zierten und unbürokratischen Lösungen für zentrale Fragen 
des Verbraucheralltags rund um Miete, Strom oder 
Finanzen.“, so Rita Hagl-Kehl, Staatssekretärin im BMJV. 
MENSCHEN GEGEN ABZOCKE FIT MACHEN  
Klaus Müller, Vorstand des Bundesverbands der Verbrau-
cherzentralen (VZBV), ergänzt: „Das Projekt bringt die 
Verbraucherarbeit in die Quartiere, in denen die Menschen 
Unterstützung am nötigsten haben. Denn dort werden 
Notlagen von Verbrauchern häufiger durch Abzocke ausge-
nutzt“. 
In der Mannheimer Neckarstadt-West informiert das Team 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg um Sozialar-
beiterin Isabella Glott zu alltäglichen Verbraucherthemen. 
Zusätzlich gibt es auch Hilfestellungen für bestimmte 
Gruppen von Verbraucher:innen, wie Menschen mit geringen 
Kenntnissen der deutschen Sprache oder Senior:innen. Ein 
wichtiger Teil der Arbeit ist die Prävention und Aufklärung, 
zum Beispiel in Schulen oder an Infoständen und bei Veran-
staltungen im Quartier. Gleichzeitig vernetzt sich das Quar-
tiers-Team mit anderen sozialen Akteur:innen vor Ort, um 
deren Informations- und Kommunikationsstrukturen zu 
nutzen, aber auch, um das Angebot der Verbraucherzen-
tralen als Teil des Hilfs- und Unterstützungssystems bekannt 
zu machen. 
„Vor Ort bei den Menschen zu sein ist ein wichtiges Merkmal 
unserer Arbeit, um sie in ihrem Alltag zu unterstützen. Durch 
Aufklärung stärken wir ihre Möglichkeiten zur Selbsthilfe 
und ihr Bewusstsein als Verbraucherinnen und Verbrau-
cher“, so Cornelia Tausch, Vorständin der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg. „Auch in Zeiten zunehmender 
digitaler Angebote bleibt der menschliche Kontakt bei der 
Information und Beratung – wie sie hier in der Quartiersbe-
ratung erfolgt – eine wichtige Unterstützung. Vor allem für 
diejenigen, denen der digitale Zugang verschlossen bleibt“, 
betonte Sabine Kurtz MdL, baden-württembergische 
Staatssekretärin für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz. 
Für weitere Informationen  
Niklaas Haskamp | Pressestelle Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg e.V. Tel. (0711) 66 91-73 presse@vz-bw.de  
Bonita Winkelbauer | Verbraucherzentrale Bundesverband 
(vzbv) Tel. (030) 258 00 466 bonita.winkelbauer@vzbv.de  

 
 UKBW 

Helferinnen und Helfer bei Flutkatastrophen sind gesetz-
lich unfallversichert  
Schutz besteht für ehrenamtliche Rettungskräfte, die Frei-
willige Feuerwehr sowie Hilfeleistende 

Nach den verheerenden Unwettern in Rheinland-Pfalz, 
Nordrhein-Westfalen sowie in Bayern und Sachsen sind 
zahlreiche ehrenamtliche Rettungskräfte der Hilfeleis-
tungsorganisationen aber auch Privatpersonen als Helfe-
rinnen und Helfer aus Baden-Württemberg vor Ort im 
Einsatz. Ob bei Aufräumarbeiten, der Übergabe von 
Spenden oder Unterstützung betroffener Menschen: Für 
die Helferinnen und Helfer ist es wichtig zu wissen, dass 
sie automatisch und kostenfrei unfallversichert sind, wenn 
sie sich bei ihrer Hilfeleistung verletzen.  
 
Menschen, die in einer Notsituation beherzt eingreifen, um 
andere zu retten oder zu schützen, stehen grundsätzlich 
unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung – das 
gilt auch für die Hilfe bei gemeiner Not, wie den aktuellen 

Überschwemmungen in Deutschland. Um die medizinische 
und psychotherapeutische Versorgung von privaten Helfe-
rinnen und Helfern kümmert sich die jeweilige Unfallkasse 
im Hochwasserkrisengebiet. Wer beispielsweise aus Baden-
Württemberg zum Helfen nach Rheinland-Pfalz fährt und 
sich dabei verletzt oder traumatisiert wird, sollte sich 
schnellstmöglich bei der Unfallkasse Rheinland-Pfalz 
melden. Bei einem Katastrophenfall in Baden-Württemberg, 
wie den sintflutartigen Regenfällen entlang des Oberrheins, 
wären dementsprechend alle Hilfeleistende automatisch bei 
der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) versichert, 
egal aus welchem Bundesland sie kommen. 
 
Die Leistungen der gesetzlichen Unfallversicherung 
umfassen unter anderem die Erstversorgung, Transportko-
sten, ärztliche und zahnärztliche Behandlung, psycholo-
gische Betreuung, den Ersatz von Sachschäden sowie 
Verletztengeld. 
  
Hilfseinsatz melden, um Unterstützung zu bekommen 
 
Wichtig ist, dass Hilfeleistende bei der ärztlichen Behand-
lung angeben, dass sie sich die Verletzungen bei einer Hilfe-
leistung zugezogen haben. Die behandelnde Ärztin oder der 
behandelnde Arzt meldet dies anschließend der entspre-
chenden Unfallkasse. Benötigen Hilfeleistende dringende 
medizinische oder psychotherapeutische Unterstützung, 
sollten sie sich schnellstmöglich direkt bei der entspre-
chenden Unfallkasse oder bei einer Durchgangsärztin oder 
einem Durchgangsarzt (D-Ärzte) melden. Dies sind beson-
ders qualifizierte ärztliche Partner der gesetzlichen Unfall-
versicherung. Betroffene können sich unter den folgenden 
Nummern an die jeweiligen Unfallkassen wenden. 
  
Unfallkasse Rheinland-Pfalz 
Telefon: 02632 960-1110 
Fax: 02632 960-1011 
E-Mail: notfall@ukrlp.de 
Hotline zur psychosozialen Unterstützung des Landes 
Rheinland-Pfalz unter 0800 001 0218 (8:00 Uhr - 20:00 Uhr) 
  
Unfallkasse Nordrhein-Westfalen 
Telefon: 0211-2808-2624 
Mobil: 0173-5866607 
E-Mail: T.Renner@unfallkasse-nrw.de 
  
Bayerische Landesunfallkasse 
Telefon: 089 36093 440 
E-Mail: entschaedigung@bayerluk.de 
  
Unfallkasse Sachsen 
Telefon: 03521/724-264 
E-Mail: sekretariat.entschaedigung@uksachsen.de 
  
Ehrenamtlich Helfende grundsätzlich bei der UKBW versi-
chert 
 
Hilfeleistungsorganisationen mit ihren ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern aus Baden-Württemberg, wie die 
Johanniter-Unfall-Hilfe oder der Malteser Hilfsdienst, sowie 
die Freiwillige Feuerwehr sind grundsätzlich bei der UKBW 
unfallversichert: Dies gilt, wenn sie zum Beispiel in ein Hoch-
wasserkrisengebiet zum Helfen und Unterstützen angefor-
dert werden oder selbst Fahrten in ein Krisengebiet organi-
sieren, um Sachspenden abzuliefern. 
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1 Kinderfahrrad beim alten Rathaus 
1 Fahrrad in der Oberen Matt 
 

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Kindertagesstätte St. Elisabeth Ortenberg

Wir haben noch freie Stellen!
FSJ/BFD Freiwilligendienste der Caritas in Baden

Jahrgang 2021/22

Für die Freiwilligendienste des Diözesan-Caritasverbands für die Erzdiözese
Freiburg haben wir in unserer Einrichtung noch freie Stellen.

Jetzt bewerben!
Nähere Informationen gibt es

in unserer Einrichtung

Katholische Kita St. Elisabeth

Obere Matt 13

77799 Ortenberg

oder unter

Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg e.V.
Referat Freiwilligendienste
Tel. 0781 96750-130
freiwilligendienste-offenburg@caritas-dicv-fr.de
www.freiwilligendienste-caritas.de

Tätigkeiten im Freiwilligendienst:

 Unterstützung der pädagogischen Fachkräfte

 Mitarbeit in der Gruppe, bei Veranstaltungen und Projek-
ten

 Mitgestalten von pädagogischen Angeboten

 Begleitung der Kinder in ihren individuellen Lern- und
Entwicklungsschritten

 Mithilfe bei der Verpflegung von Kindern

 Teilnahme an Teambesprechungen

 Hauswirtschaftliche Tätigkeiten

 Wir bieten mehrere FSJ-Plätz:
Im Wald, der Krippe und im Kindergarten

Rahmen des Freiwilligendienstes:

 Dauer: klassisch 11-12 Monate,
flexibel 6-18 Monate

 Beginn: September/Oktober
 Unsere Leistungen:

 Taschengeld
 Sozialversicherung
 Seminare
 Bescheinigung, Zeugnis
 Tolle Erfahrungen fürs Leben

 

Vereine und Organisationen

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Auch weiterhin möchten wir gerne möglichst umfangreich 
für Sie da sein getreu unserem Motto „Ein Dorf hilft sich 
selbst“. 
 
Projekt Nachbarschaftshilfe / ambulante Dienste 
Interesse an einer stundenweisen häuslichen Betreuung für 
sich selbst oder einen betreuungsbedürftigen Angehörigen? 
Rufen Sie einfach unter 0781/97 05 89 88 an (Renate Rieder) 
oder Email: ambulante-dienste@sono-ortenberg.de Auch in 

Corona-Zeiten können unter Einhaltung der Hygiene- und 
Sicherheitsbedingungen zahlreiche Hilfen in der eigenen 
Häuslichkeit angeboten werden. 
Weitere Kontaktmöglichkeiten und Informationen: Home-
page: www.sono-ortenberg.de Email- Adresse: info@sono-
ortenberg.de Tel. Nr. der Geschäftsstelle: 97 06 33 00. 
 
Die Geschäftsstelle im Untergeschoss des Rathauses 
(Dorfplatz 1) hat Di und Do jeweils von 10-13 Uhr geöffnet. 
Ihre Anliegen außerhalb der Öffnungszeiten können Sie auf 
den Anrufbeantworter sprechen. Diese werden weiterge-
leitet bzw. so bald als möglich bearbeitet. Postalisch errei-
chen Sie uns neu unter folgender Adresse: SoNO e.V., Dorf-
platz 1, 77799 Ortenberg (Rathaus) 
 

Wohngemeinschaft Storchennest

Seit Anfang April 2021 wird der Betreuungsdienst im Stor-
chennest verantwortlich von Nicole Gand geführt. Angehöri-
ge von pflege- und betreuungsbedürftigen Bewohnern von 
Ortenberg und Umgebung können sich zum Bezug eines 
Zimmers mit barrierefreiem Bad und Terrasse bei Frau Nico-
le Gand, Telefon 0781/ 936900, Email: nicole.gand@gand-
pflege.de informieren. 
In ansehbarer Zeit wird ein Zimmer frei. Bei Interesse bitte 
schnellstmöglich melden. Wir informieren und unterstützen 
Sie gerne.

Sportabzeichen 2021 
Wir wollen die Ferienzeit wieder nutzen uns sportlich zu 
betätigen. Hierfür sind die Übungen und Disziplinen für das 
Sportabzeichen eine willkommene Möglichkeit. Laufen, 
Springen, Kugel - oder, Steinstoßen, Radfahren und 
Schwimmen sind für Jedermann/Frau sportliche Betäti-
gungen zur Steigerung der allgemeinen Fitness und Gesund-
heit. Aufgrund neuer Regelungen zur Erlangung des Sport-
abzeichens kann das Sportabzeichen in Bronze, Silber oder 
Gold abgelegt werden. Die bisherige Disziplin Schwimmen 
ist nicht mehr notwendig, es muss nur noch die Schwimm-
fähigkeit nachgewiesen werden. Die einzelnen Übungen 
sind im Bereich Ausdauer; Kraft; Schnelligkeit und Koordi-
nation zu erbringen. Nähere Informationen erhält man vor 
Ort im Schaiblestadion 
Zur Sportabzeichenaktion laden wir auch alle Mitbürge-
rinnen und Mitbürger von Ortenberg, die nicht Mitglieder im 
Turnverein Ortenberg sind, herzlich ein. 
Schauen Sie doch einmal vorbei, wir treffen uns jeden 
Freitag während der Schulferien von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
im Heinrich-Schaible-Station in Offenburg. 
 
1. Abnahmeteam:
Daniela Leiser 0781/9267508 
Gerhard Riedinger 0781/31732 
Karl-Heinz Treiber 0781/33994 
Jürgen Müller 07803/7468 
Bernhard Harter 0781/36580 
  
Das Vorstandsteam 
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Sportverein Ortenberg
www.svortenberg.de

Aus im Bezirkspokal 
Am vergangenen Sonntag verlor der SV Ortenberg in der 
Hauptrunde daheim mit 2:0 gegen den SV Bad Peterstal und 
schied somit aus dem Bezirkspokal aus. 
  
Testspiele 
Sonntag 08.08., 13.00 Uhr 
SV Ortenberg – SC Friesenheim 
Dienstag 10.08., 19.30 Uhr 
SV Ortenberg – SC Sand 
 

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

FERIENPROGRAMM „Auf den Spuren von Robin Hood“ 
Herzlichen Dank an alle Helfer beim Ferienprogramm und 
großes Kompliment an die sehr disziplinierten und begeiste-
rungsfähigen Kinder. 
  

  
GRILLABEND 
Herzlichen Dank an alle Organisatoren und Helfer, die zum 
Gelingen des sommerlichen Grillabends beigetragen haben. 
– Allen voran - Mike Schmidt dem Grillmeister – (sowohl 
beim Ferienprogramm als auch beim Grillabend). 
Und für das perfekte Wetter bedanken wir uns an anderer 
Stelle. 
  
JUGENDTRAINING UND SCHNUPPERSCHIESSEN 
Während den Sommerferien ist nur noch Montags ab 18 Uhr 
Jugendtraining und Schnupperschießen. Für spezielles 
Jugendtraining wird gesondert eingeladen. 
TERMINE: 
Fr. 06.08.2021, 15:30 Uhr – Ferienprogramm für die Kinder 
aus Ohlsbach. 
Di. 10.08.2021, 20 Uhr – Vorstandsitzung im Schützenhaus 
Sa. 21.08.2021 – Ferienprogramm für die Kinder aus Zuns-
weier 
  
GUT SCHUSS  & ALLE INS GOLD 
  
Weitere Informationen im Internet unter www.sg-ortenberg.
de 

 

Gesangverein  
Sängerbund Ortenberg e.V. 
www.gv-ortenberg.de

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 

des Gesangvereins Sängerbund 1862 Ortenberg e.V. 
am Mittwoch 1. September 2021  um 20:15 Uhr 

in der Schlossberghalle in Ortenberg 
Tagesordnung 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
5.  Jahresrückblick des Gesangvereins 
 a) Bericht des Vorsitzenden 
 b) Bericht der Schriftführerin 
 c) Bericht der Chorleiterin 
 d) Bericht der Kassenwartin 
 e) Bericht der Kassenprüfer 
6.  Entlastung der Kassenwartin 
7.  Entlastung des übrigen Vorstandes 
8.  Wahl eines Versammlungsleiters 
9.  Neuwahl des/der Vorsitzenden 
10.  Neuwahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden 
11.  Neuwahl des/der Kassierer(s)in 
12.  Neuwahl des/der Schriftführer(s)in 
13.  Neuwahl der Beisitzer/innen 
14.  Ehrungen 
15.  Wünsche und Anträge 

Für den Vorstand 
Trutz-Ulrich Stephani 

Angelica Schwall-Düren 
 

Bürger für Ortenberg/SPD

SPD-Ortsverein informiert  
Liebe Ortenbergerinnen und 
Ortenberger,  
unser Bundestagskandidat 
Matthias Katsch und der SPD-
Ortsverein laden alle Bürgerinnen 
und Bürger ein.  Seien auch Sie 
dabei – wir freuen uns auf inten-
sive Diskussionen mit vielen Teil-
nehmenden! 

Mittwoch: 11.8.2021 16:00 Uhr  
Rolf Mützenich (SPD-Fraktionsvorsitzender)  spricht auf 
dem Sonnenplatz in Lahr. 

Wir wollen Fahrgemeinschaften bilden. Interessierte können 
sich bis zum 10.8. unter 078131525 melden. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Victor Witschel 
SPD-Ortsverein Ortenberg 
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Chor New Voices  

Neue Sänger*innen sind herzlich Willkommen 
zu einer Schnupperprobe immer 
dienstags um 18.30 Uhr in der Festhalle in Ortenberg. 
Wir starten mit einem Abba-Medley (Dancing Queen etc.) 
Sie lieben Rock, Pop, Schlager und Klassiker (deutsch und 
englisch) – dann sind Sie bei uns richtig! 
Schauen Sie einfach spontan vorbei oder 
melden Sie sich unter 0171/8328774. 

 
Schwarzwaldverein Offenburg 

Fr. 06.08. Stammtisch: Liederabend auf der Sternenhütte 
Beginn: 19:00 Uhr, Johanna Geiger und Gottfried Gießler
Anmeldung erforderlich bei: Gottfried Gießler Te. 0781 
41495 
  
So. 08.08. „Kaffee im Grünen“, Sternenhütte  von 14:30 bis 
17:30 Uhr 
Hüttendienst: Johanna Geiger und Roswitha Fröbe 

 
Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V 

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der  „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 07.08.2021 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist um 
07:30 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treffpunkt 
ist am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – Zell-
Weierbach. Eine Anmeldung ist beim Walking-Trainer wegen 
der Corona-Vorschriften vorher zwingend erforderlich. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte Anmeldung und Anfragen 
an den Walking-Trainer Andreas Brucksch, Mobil: 0157 
56185817 oder per e-mail: andreas-brucksch@swv-zell-
weierbach.de 

Wanderung 
„Belchen-Hohkelch-Felsenrunde“ (verschoben)
Die vom  „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ am 
15.08.21 geplante Wanderung muss leider verschoben 
werden. Die Anfahrt ist mit der Bahn geplant, aber an den 
nächsten Wochenenden ist eine Sperrung der Strecke von 
Offenburg nach Freiburg von der Bahn angekündigt worden, 
was die Anfahrt sehr aufwändig machen würde. Wir werden 
die Wanderung, sobald es wieder möglich ist, nachholen 
und dazu informieren. 

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

 
 

Kontaktstelle Frau und Beruf  

Kontaktstelle Frau und Beruf in der Ortenau: Persönliche 
Beratungen wieder in Präsenz möglich  
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Ober-
rhein bietet für Frauen aus der Ortenau wieder persönliche 
Beratungen in Präsenz an. 
- Sie haben Fragen zum beruflichen Wiedereinstieg? 
- Sie wollen oder müssen sich beruflich neu orientieren? 
- Sie suchen eine neue Arbeitsstelle? 
- Sie brauchen Unterstützung in der Bewerbungsphase? 
- Sie interessieren sich für eine Aus- oder Weiterbildung? 

-  Sie möchten sich beruflich weiterentwickeln und benö-
tigen hierzu Tipps und Informationen? 

Dann vereinbaren Sie gerne einen persönlichen Beratungs-
termin bei der Kontaktstelle Frau und Beruf entweder telefo-
nisch (Tel. 0761 / 201-1731) oder per Mail an frau_und_
beruf@stadt.freiburg.de 

Die telefonischen Sprechzeiten sind montags von 8.30 bis 
12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr, dienstags von 8.30 bis 12 Uhr, 
mittwochs von 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr, donners-
tags von 13.30 bis 16 Uhr sowie freitags von 8.30 bis 12 Uhr 
Unsere Beratung ist kostenlos, vertraulich und neutral.  
Unsere aktuellen Veranstaltungen und Seminare für Frauen 
zu beruflichen Themen finden Sie auf unserer Internetseite 
unter www.frauundberuf-ortenau.de. 

Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg -Südlicher Oberr-
hein wird im Rahmen des Landesprogramms Kontaktstellen 
Frau und Beruf vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg finanziell gefördert.  
 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

www.skm-ortenau.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
  
Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 
Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 
Sie möchten mehr darüber erfahren? 
Fragen Sie an bei Herrn Heribert Frei, SKM Gengenbach, 
Tel. 07803/5868 und bei der Geschäftsstelle des SKM-
Ortenau e.V. in Offenburg unter Tel.: 0781/990993-12, Frau 
Ingrid Isen. 
  
 

FWE Spoleto e.V.

Mo. 09.08.2021 Eucharistiefeier 09.00 Uhr in der Assisi-
Kapelle 
Di. 10.08.2021 stille Anbetung 17.30 Uhr anschließend 
Eucharistiefeier 18.30 Uhr in der Assisi-Kapelle 
Fr. 13.08.2021 Lichterprozession 19.30 Uhr zur Portiunkula-
kapelle, bei Regen wird der Rosenkranz in der Assisi-Kapelle 
gebetet. Leitung: Sr. M. Angelucia Fröhlich und Sr. M. 
Stefanie Oehler. 
Auskunft:  Haus La Verna, Spoleto e.V., Auf dem Abtsberg 
4a, 77723 Gengenbach, Tel: 07803/601445, E-Mail: info@
spoleto-gengenbach.de, Internet: www.spoleto-gengen-
bach.de 
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg 
Gottesdienstordnung für die Zeit vom 07.08. bis 

15.08.2021 
  

Sonntagvorabend, 7. August - 19. Sonntag im Jahreskreis 
17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  

Sonntag, 8. August 
 9.00  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
11.45   Taufe, St. Georg Berghaupten, von Marlene 

Schmieder u. Jakob Schäfer 
  

Dienstag, 10. August - Hl. Laurentius 
18.00  Rosenkranzgebet,  St. Bartholomäus Ortenberg 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,  
  Seelenamt für Martha Glattfelder 
   mit Gedenken an gest. Jtg. Karola und Lorenz 

Münchenbach u. alle verstorbenen Angehörigen
 

Samstag, 14. August - Hl. Maximilian Kolbe 
14.00  Trauung,  St. Bartholomäus Ortenberg 
  Brautpaar Karin Maier u. Julian Kirsch 
  

  
Sonntagvorabend, 14. August - Maria Aufnahme in den 

Himmel 
17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30   Vorabendgottesdienst zum Hochfest der Aufnahme 

Mariens, 
  Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach mit Kräuterweihe 
18.30   Vorabendgottesdienst zum Hochfest der Aufnahme 

Mariens, St. Marien Gengenbach 
   mit Kräuterweihe, mitgestaltet von den Alphornblä-

sern 
  

Sonntag, 15. August 
 9.00   Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten, mit Kräu-

terweihe 
 9.30   Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach, mit Kräu-

terweihe 
   mitgestaltet von Musikern der Stadtkapelle Ober-

kirch unter der Leitung von Zeno Peters 
10.30   Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg, mit 

Kräuterweihe 

Aus dem Leben der Kirchengemeinde 
Schließung Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro in Ortenberg ist vom 09. August bis einschließ-
lich 27. August wegen Urlaub geschlossen. In dringenden 
seelsorgerlichen Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarr-
büro Gengenbach, Tel. 07803/2274. 
  
Gottesdienste am Hochfest Mariä Himmelfahrt 
Auch in diesem Jahr wollen wir gemeinsam das Hochfest 
Mariä Himmelfahrt feiern und laden Sie herzlich zu den 
Gottesdiensten in unserer Seelsorgeeinheit ein. 
Samstag, 14. August, 18.30 Uhr - Vorabendgottesdienst mit 
Kräuterweihe: 
18.30 Uhr St. Marien Gengenbach 
18.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
  
Sonntag, 15. August - Gottesdienst mit Kräuterweihe: 
 9.00 Uhr St. Georg Berghaupten 
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 9.30 Uhr St. Marien Gengenbach 
10.30 Uhr St. Bartholomäus Ortenberg 
  
Es wäre schön, wenn die Tradition in unserer Pfarrgemeinde 
weitergeführt wird und Sie selbstgebundene Kräuterbüschel 
zum Gottesdienst mitbringen. Die Sträuße werden im 
Gottesdienst gesegnet und können im Anschluss mit nach 
Hause genommen werden. Beim Binden können Sie ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen. Mit duftenden Kräutern und 
bunten Blumen wird der Strauß zu einem „Kräuterbüschel“ 
gebunden. Der gesegnete Strauß soll eine schützende 
Wirkung für Haus, Menschen und Tiere bieten. 
  
Aufgrund der üblichen hohen Besucherzahl in Gengenbach, 
werden wir zu der Live-Übertragung ins Gemeindehaus St. 
Marien noch einen Livestream im Internet anbieten (eine 
Prämierung auf dem Marktplatz wird in diesem Jahr nicht 
stattfi nden). Diesen fi nden Sie unter https://youtu.be/
A66XyvUOof8 -  der Livestream beginnt am 15. August um 
9.30 Uhr und kann anschließend als Video auf unserer 
Homepage angeschaut werden. 
  
Leider kann das schon traditionelle Orgelkonzert am Kräu-
terbüscheltag in diesem Jahr nicht stattfi nden. 
  
Firmung in unserer Kirchengemeinde
Zur Firmung im November 2021 haben sich 140 Jugendliche 
unserer Kirchengemeinde angemeldet. 
Diese bereiten sich in 17 verschiedenen Firmgruppen auf 
ihre Firmung vor. Wir danken allen 24 Firmbegleiter/innen, 
dass sie sich mit den Jugendlichen ihrer Firmgruppe auf den 
Weg der Vorbereitung machen und wünschen gutes Zusam-
mensein. 

Die Firmgottesdienste in unserer Kirchengemeinde sind wie 
folgt geplant: 
Ortenberg: Freitag, 12. November, 17.00 Uhr 
Gengenbach: 
Samstag, 13. November, 10.00 Uhr 
Berghaupten: 
Samstag, 13. November, 17.00 Uhr 
Zu allen drei Firmungen wird uns Weihbischof Christian 
Würtz besuchen und den Jugendlichen das Sakrament der 
Firmung spenden. 
  
Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, Offenbur-
gerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173 FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de
 www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
www.instagram.com/stpirmin
www.facebook.com/SEVorderesKinzigtal 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274 – 
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21 - 
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/8051140 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/601227 - 
E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Schelbert Tel. 07803/966 96 26 - 
E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. 07803/966 96 22- 
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de

Öffnungszeiten:  Dienstag von 8.30 – 11.30 Uhr  
   Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr. 

Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro geschlossen.

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: Rufnummer: 
0151 1006 4136

Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Sonntag, 08.08.2021
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. J. Wellhöner); 
  Auferstehungskirche  
     
Montag, 09.08.2021
15.00 Uhr Seniorengymnastik;
  Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  
     
Sonntag, 15.08.2021
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. J. Wellhöner); 
  Auferstehungskirche  

Hinweis zu den Gottesdiensten:
Der nächste Online-Gottesdienst aus der Auferstehungs-
kirche wird am 5. September 2021 übertragen. 
Eine Sommerandacht für die Ferienzeit fi nden Sie zusätzlich 
unter www.auferstehung-og.de 
  
Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch 
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de
Homepage: www.auferstehung-og.de 

Wir suchen
Immobilien-Objekte!
www.immobilienkuhn.de

07 81 / 9 70 93 93 oder 3 09 5307 81 / 9 70 93 93 oder 3 09 53

AktionAktionAktionAktionAktionAktionAktionAktionAktion
bisbisbisbis 31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:
kostenloseskostenloseskostenloseskostenloseskostenloseskostenloseskostenloseskostenloseskostenloseskostenloseskostenloseskostenloseskostenloseskostenloses

WertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachten
inkl.inkl.inkl.inkl.inkl.inkl. EnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepass

Pilot
sucht in Offenburg + 10 km ein

Haus bis 1,5 Millionen zum kaufen
über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 0781 9200-16

Immobilien
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UNFALL?
– Wir helfen, wenn‘s gekracht hat

Wir haben uns spezialisiert

auf Qualität

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
13.08. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 10.08.

13.08. Immobilien Anzeigenschluss 10.08.

20.08. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss 17.08.

27.08. Die Bauprofis Anzeigenschluss 24.08.

03.09. Bei uns stimmt Preis und Leistung Anzeigenschluss 31.08.

10.09. Weinbau, moderne Land- & Forstwirtschaft Anzeigenschluss 07.09.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Sie erhalten für mindestens 6 Monate die gewünschte Zeitung und bezahlen nur 4 Monate dafür. Nach Ablauf der 6 Monate
verlängert sich das Abo pro Monat, wenn nicht bis zum 15. eines Monats zum Monatsende gekündigt wird. Das Angebot gilt
nur für Haushalte, die in den letzten 6 Monaten kein Abo der Mittelbadischen Presse bezogen haben. Zugestellt wird die für
den Wohnort zutreffende Lokalausgabe. Angebot nur gültig bis 15.9.2021. Preise Stand 1.1.2021. Änderungen vorbehalten.

JETZT ANGEBOT SICHERN!

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/ferienangebot

FRISCH GEDRUCKT
nur 44,70€ monatlich

VOLL DIGITAL
nur 22,90€ monatlich

UNSER

FERIENANGEBOT
6Monate lesen – nur 4Monate zahlen

2MONATE GRATIS!

Foto: Carmen Klinge
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Griesheimer Straße 16

77652 Offenburg-Griesheim
Tel.: 07 81/20 55 15 69

Fax: 07 81/20 55 35 55

Liebe Gäste,
wir haben vom

2.8. bis einschl. 26.8.2021BetriebsferienWir sind ab Fr. den 27.08.wieder für Sie da.Ihr Team vom Sole d´oro

Gastronomie

Familie sucht 5-Zimmerwohnung oder
kleines Haus zumieten oder kaufen

in der Nähe von Gengenbach oder ca. 10 Km Umgebung.

Kontakt unter: wohnen.gengenbach@gmail.com

Handwerker sucht in Ortenberg kleinen

Lagerplatz,Garage, Schuppen oder Ähnliches.
Telefon: 01 71 / 6 56 30 37

Privat
Anzeigen

Große Fachausstellung
An der B33 hinter der Aral-Tankstelle
Berghauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach

Tel. (0 78 03) 96 69-0 · www.kinzigtalerfenster.de
E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster

· Insektenschutz

· Einbruchschutz

· Reparaturservice

AKTION
Sicherheitsfenster
ohne Mehrpreis
Eigene Monteure

Montage zum Festpreis

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Spießgasse 1 - 77694 Kehl

Gm
bH

Bestattungsinstitut
seit 1987

Telefonisch Tag und Nacht erreichbar
auch an Sonn- und Feiertagen.

Ebertplatz 19 - 77654 Offenburg

0781 42322 07851 2283

gegenüber dem Ortenau Klinikum Offenburg
E-Mail: info@bestattungen-kiechle.de

gegenüber dem Friedhof Kehl
ehemals Bestattungsinstitut Klein

☎ ☎

Wir sind im Sterbefall für Sie da
und helfen Ihnen mit Rat und Tat.

Kostengünstige
Kleinanzeigen

für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Unsere Mediadaten finden Sie auch online

www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen



18

Wir suchen ab sofort

in Voll- oder Teilzeit:

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Küchenhilfe (m/w/d)

Unsere Konditionen:

− Sicherer Arbeitsplatz auch in Zeiten der

Pandemie

− Leistungsgerechte Bezahlung

− Gute Freitage- und Urlaubsplanung

Quereinsteiger sind bei uns herzlich willkommen!

Fragen und Bewerbungen direkt an:

direktion@schwarzwaldhotel-gengenbach.de

07803 93900

Wir suchen

Pflegefachkräfte m/w/d
Altenpflege sowie Gesundheits- und Krankenpflege

für unsere Wohneinrichtungen in Offenburg, Oberkirch
und Durbach-Ebersweier sowie für unseren ambulanten
Pflegedienst.

Details: www.lebenshilfe-offenburg.de/karriere/stellenangebote

KONTAKT:
Michaela Hilbert-Ochs · Im Seewinkel 3 · 77652 Offenburg
T 0781 12960-130 · stellenangebot@lebenshilfe-offenburg.de

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.

Wir suchen ab 01.01.2022

Ihre Hauptaufgabe
Übernahme aller Aufgaben, die in der
Rahmenvereinbarung nach §39a, Abs. 2,
SGB 5 beschrieben sind, insbesondere
Patientenbesuche, Einsatzplanung und
Begleitung der ehrenamtlich Mitarbeitenden

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte
der detaillierten Stellenbeschreibung unter
www.hospiz-offenburg.de

Sie bringen mit
• Ausbildung als Gesundheits- und
Krankenpfleger/in od. Sozialarbeiter/in bzw.
Sozialpädagoge/in
• hohe soziale u. menschliche Kompetenz
• Palliativ-Care-Qualifizierung wünschenswert
• grundlegende EDV- und MS-Office-Kenntnisse

Koordination (m/w/x)
für den ambulanten Hospizdienst im Erwachsenenbereich (50%)

Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11
77656 Offenburg
Tel: 0781 9905730
eMail: buero@hospiz-offenburg.de

Ihre Bewerbung richten Sie bei Interesse
bitte per E-Mail bis zum 17.09.2021 an:

IHR AUFGABENGEBIET:
Zur Verstärkung im Bereich Weiterverarbeitung
suchen wir baldmöglichst mehrere qualifizierte
Mitarbeiter (m/w/d) in der Produktion auf
450-Euro-Basis für das Einlegen von Prospekten
und das Absetzen von Zeitungspaketen.

IHRE QUALIFIKATIONEN:
Sie arbeiten gerne im Team
Sie sind flexibel, belastbar und engagiert

ARBEITSZEITEN:
Mittwoch bis Freitag 6 – 14 Uhr
Dienstag bis Freitag Beginn zwischen 14 Uhr und 17 Uhr – 22 Uhr
Sonntag bis Freitag 22 Uhr – 2 Uhr bzw. 6 Uhr

SIND SIE INTERESSIERT?
Dann senden Sie Ihre schriftliche
Bewerbung an:

reiff zeitungsdruck gmbh | Frau Gisela Falk

Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

E-Mail: sekretariat.versand@reiff.de

WIR SUCHEN SIE:

PRODUKTIONS-
MITARBEITER

(M/W/D)

für die Weiterverarbeitung auf

450-Euro-Basis

Stellenmarkt
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appenweier . oberkirch . offenburg . baden-baden . freiburg . stuttgart
frankfurt . konstanz . tokyo . sapporo . fukuoka . funabashi . osaka

nagoya . kanazawa . toyama

Für unseren Poduktions- und Versandstandort
in Appenweier suchen wir für die

Herbst- & Weihnachtssaison ab September:

Zuverlässige und teamfähige
Mitarbeiter (m/w/d)

In Voll- oder Teilzeit für unsere Schokoladen-,
Verpackungs- und Versandabteilung

Konditor/in (m/w/d)
In Voll- oder Teilzeit

Bäcker/in (m/w/d)
In Voll- oder Teilzeit

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung am Besten online an:
v.gmeiner@chocolatier.de

Oder per Post an:
GMEINER Confiserie & Kaffeehausunternehmen

Herrn Volker Gmeiner / Industriestraße 10-12 / 77767 Appenweier

Wir suchen eine/n

Dann jetzt bewerben, gerne auch per Mail.
Fragen? Einfach anrufen!
Wir freuen uns auf Dich!

Wenn Du gelernter und erfahrener Maurer, Zimmerer
o. ä. Handwerker oder Bauzeichner bist und Lust hast
in verantwortungsvolle Aufgabenbereiche wie Bau- &
Projektleitung reinzuwachsen, mit der Möglichkeit
zur Weiterbildung zum Bautechniker, dann bist du bei
uns genau richtig! Natürlich m/w/d, altersunabhängig
und gerne auch im Quereinstieg.

allrounder!

ja?

Steinach l Offenburg

Hauptstraße 24 | 77790 Steinach
Tel. 07832 9785-0 | kopf@kopf-architekten.de
www.kopf-architekten.de

BFD/FSJ frei ab Herbst 2021
Club 82 Haslach - www.club82.de - 07832 9956-34 - job@club82.de

FASHION.STYLES.TRENDS.
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Spaß am Umgang mit

trendige
n Kundinne

n

Connect:
info@mod

e-giesle
r.de

07832-31
61

Simone Seidel
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h Wir suchen für ein Objekt in Ortenberg eine zuverlässige, deutschsprachige

Reinigungskraft (m/w/d) auf geringfügige Basis.
Die Arbeitszeiten sind Dienstag und Freitag jeweils 2,0 Stunden.

Die Arbeitszeit kann frei gewählt werden. Die Reinigung muss bis 15.00 Uhr
beendet sein. Konnten wir Ihr Interesse wecken ?

Dann kontaktieren Sie am Besten unsere Objektleitung
unter 0178-2567804 oder unsere Verwaltung unter 07841 – 6816821.
Gerne können Sie uns eine email an info@gsg-vieser.de mit Angaben einer

Rückrufnummer senden. GSG Gebäudedienste in Sasbach

Stellenmarkt
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Kaufe und Suche
Teppiche, Bilder, Porzellan, Bleikristall,

Tafelsilber,Trachten,
hochwertige Mäntel, Handtaschen, Schmuck,

Münzen und Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Tel. 0781/47447150 auch Sonntags erreichbar.

Landgasthaus

…die Badische Küche
Gerichte täglich ab 11.30 Uhr

zum Mitnehmen!
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

Küchenhilfe (m/w/d) in
Festanstellung gesucht.

W
ild
!

Roastbeef m. Brägele
Pfifferlinge

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar
Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn-
u. Kupfergeschirr, Gold-
schmuck, Modeschmuck,
Armbanduhren, Pelze und

Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

Wir beraten Sie auch gerne zuhause. 

Geschäftsführer: Axel Gelszat

• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

CleveCleveCle r per Smartphone steuern –mit der TaHoma® BoxBoxBo

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/318 92
www.rotteneckerotteneckerotteneck -roer-roer llladen.de • E-Mail: info@rotteneckerotteneckerotteneck -gmbh.deer-gmbh.deer

WAREMA

0781-96757575

Petra Weilguny

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

Starten Sie sicher in den Urlaub!
Spezialisiert auf Nissan-Fahrzeuge

➤ Reparaturen an
allen Fabrikaten

➤ Verkauf von Neu- und
Gebrauchtfahrzeugen

Inhaber: Patrik End
20122021

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!


